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(3285-1) Nr. 4996. ̂

Bekanntmachung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Krain«

bürg wird bekannt gemacht, dass die in
der Executionssache deS l. k. Steueramtes
Kralnburg gegen Johann Slopar von
Seebach für die unbclannt wo befindlichen
Tabulargläubiger Josef und Marianna
^iberl und Matthäus «Kiberl lautenden
Rcalfeilbictungsbescheide Z. 354« dem für
dieselben aufgestellten Üurator kä HCwm
Herrn Dr. Mencinger, Advocat in Kraln<
bürg. zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
23. Jul i 1881.

(3074—1) Nr. 5042.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Die mit dem Bescheide vom 15ten

April 1880, Z. 3343, auf den 7. August
1880 angeordnet gewesene dritte executive
Nealfeilbietlmg in der Executionssache
der Antonia Hcß von Mottling gegm Ive
Starasinic von Krasinc Nr. 14 pcto.
150 st. s. A. wird mit dem vorigen An-
hange auf den

20. August 1881
reassumiert.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am 8ten
Mai 1881.

"(3212-3) Nr. 14,702.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. k. st'ädt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Johann ^vigel von Brest gegen Georg
^ustcrsiövon Secdorf bei fruchtlosem Ver-
streichen der ersten Fcilbietungs-Tag-
satzung zu der mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 25. Apri l 1881, Z. 9311,
auf den

3. August 1 8 8 1
angeordneten zweiten executive« Feilbie.
tung der Realität Einl.-Nr. 1035 nä
Sonnegq mit dem vorigen Anhange des
obigen Bescheides geschritten.

Laibach, am 11. Ju l i 1881.

(2834—3) Nr. 7096.

Erinnerung
an Urban und Helena T o m a z i n von
Hotederschlz, unbekannten Aufenthaltes,
resp. deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Bezirksgerichte koitsch
wird dem Urban uno der Helena Toma«
zin von Hotederschiz, unbekannten Auf»
enthalte«, resp. deren unbekannten Rechts«
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Rudolf von Hotederschiz
die Klage auf Verjährt- und Erloschen-
ertlärung der für dieselben auf der Rea-
lität 8ud Reclf..Nr. 543, Urb.-Nr. 101
kä Loltsch haftenden Forderungen ein«
gebracht, worüber die Tagsatzung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

den 12. August 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, hieraerichts mit
dem Anhange des 8 29 a. G. O. angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblinden abwesend
s!nd, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
^Nnaz Gruntar, l . t. Notar in Loitsch, zum
Curator kä acwm bestellt.
^ K. l . Bezirksgericht Loilsch. am 16ten
Juni 1881.

(2968—3) Nr. 3572.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Kaspar Sustarsii

von Gleiniz (durch Dr . Sajovic) wird
die Relicitation der dem I . B. Instin in
Laibach, Ersteher der Johann Vaiöel'schcn
Realität, zu Handen dessen Eoncursmasse
Verwalters Dr. Pfeffcrrr, qehörigen Rca»
lilät Band V, lol. 313 aä Freudenthal,
im Schätzwerte pr. 530 st,, mit einem
Termine auf den

tt. August 1 8 8 1 ,
von 11 bis 12 Uhr vormittags, hier-
gertchts mit dem angeordnet, dass der
Verlauf der Realität um jeden Preis er»
folgen wird.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach, am
22. Mai 1881.

(2971 3) Nr. 2688.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Wippach
lwird bekannt stemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Gregurla von Sap, Bezirk Oberlaibach,
die exec. Versteigerung der drin Franz
Kodelja aus Budanje Hs,.Nr. 26 gehüri.
gen, gerichtlich auf 1279 si. 8b kr. ge-
schätzten Realitäten kä Herrschaft Wippach
tom. V I , Mß. 19 und 25, ull Gut Pre-
mcrstein wm. I I , MS. 101. acl Gut
Slap Einl.'Nr. 17 und ad Pfarrlncheu-
gilt Wivpach wm I I I , Grundbuchs°Num«
mer 183 bewilliget und hiezu drei Fell»
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

20. August ,
die zweite auf den

20. Sep tember
und die dritte auf den

2 1 . Ok tobe r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Wippach mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilälen bei der
ersten und zweite» Fcilbietung nur um
oder über dein Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licllalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzuugsprotololle und die
Grundbuchseflracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
28. Juni 1881.

(3020 -3 ) Nr. 3374.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Blas Plrc
von Neumarlll die executive Versteigerung
der dem Georg Marlovc von Kamnil
gehörigen, gerichtlich auf 2519 f l . ge»
schätzten, im Grundbuche des GuleS Höf-
lein 8ud Uib. «Nr. 337 vorkommenden
Mühlrealllät bewilligt und hlezu drei
FeilbietungS'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. August,
die zweite auf den

10. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1 l . O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilblctung mir
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Uicitalionsbedingnifse, woruach
insbesondere jeder tticitant vor gemachten,
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
ttlcltatlons-ommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund»
buchsextract können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t Bezirksgericht Krainbura. am
12. Mai 1881.

(3135—3) Nr. 2516

Exec. Realitätenverkauf.
Dl'e im Grundliuche der Herrschaft

u,ä D.'R.-O.'Commenda Tschernembl «ub
Curr.-Nr. 114, Urb.-Nr. 69 vorkommende,
auf Johann Auötaiii! aus Sela bei
Otowiz Nr. 3 vergewährte. gerichtlich
auf 795 fl. bewertete Realität wird über
Ansuchen drs k. k. Steueramtes Tscher«
nembl, zur Einbringung der Forderung
aus dem Bescheide vom 17. Dezember
1880, Z. 7733, per 63 fl. 86 lr. ö. W.
s. A., am

19. August und am
23. September

um oder über dem Schätzungswert und am
2 1. Oktober 1881

auch unter demselben in der Gerichts-
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittag«,
cm den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
25. Mai 1881.

(3018—3) Nr. 3546.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte K:ali>burg
wird besannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS l. l. Steuer»
amtcs Krainburg die executive Versteige»
rung der dcm Johann Slupar von See
bach Nr. 10 gehörigen, gerichtlich auf
1740 fl. geschätzten, im Grundbuche Flöd-
„ig 8ub Einl.'Nr. 781 vollommrnden
Rralität bewilliget und hiezu. drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. August ,
die zweite auf den

13. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. O l l o b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlssanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schützungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie da« Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur tingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
20. Mai 1881.

(3013—3) Nr. 3544.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgericht« Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des f. l. Steuer-
amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Anton Vulovnik von Trala
gehörigen, gerichtlich auf 1880 f l . geschätz.
ten. im Grundbuche Michelstetten »ud
Urb.-Nr. 17 ' / ^ vorkommenden ReMüt
bewilliget und hiezu drei Feilbletungs-
Lagsahungen, und zwar die erste »uf den

12. August ,
die zweite auf den

12. S e p t e m b e r
und dle dritte auf den

12. Ok tobe r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandiealillll
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder U'citant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Ncitatiunscommission zu erlegen hat. sowie
das Schähungsprolololl und der Grund»
buchsexlract können in der dieSaerichtlichen
Registratur eingesehen »erden.

K. f. Bezirksgericht Krainburg, «m
1V. Mal 1881.

(2351—1) Nr. 1994.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechlsprätendenten

auf die Ueberlandsrealiläl Post-Nr. 2137,
2138 und 2139 der Steuergrmeinde Pe-
lersdorf, unbekannten Aufenthaltes, rück»
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach»
folgern, wuroe über die Klage äe prkkL.
26. Apri l 1881, Z. 1994, des Johann
M'heliiö von Scmitsch, Machthaber deS
Johann Kratar von Slarichaberg Nr. 6,
nun in Amerika, M o . Eigenthums Herr
Peter Persche von Tschernembl als Cu»
rator aä actum bestellt und diesem der
Klagsbescheid, womit zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsahung auf

den 27. August 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichlb angeord«
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
27. April 1861.

"(3075—1) N?. 5395.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom Uten
November 1880, Z . 11,222, auf den 5ten
Februar 1881 angeordnet gewesene dritte
exec. Realfeilbictung in der Executions-
fache des Georg Kump von Mottling

l gegen Mart in Vuksinit von Boschakowo
Nr. 36 M o . 140 ft. s. A. wird mit dem
frühern Anhange auf den

20. August 1 S 8 I
reassumiert.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
16. Ma i 1881.
(3265—3) Nr. 1304.

Hzecutive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Vod-

nil von UMerschischla (durch Dr. Scjo«
vic) die exec. Versteigerung der dem Jo-
hann Jammer von Aßling Nr. 20 gehö-
rigen, gerichtlich auf 2529 fl. 11 kr. ge-
schätzten Realitäten Urb.-Nr. 125 und 48
ilä Weihenfels bewilliget worden, und
w,rd nach resultatloser Versteigerung der
ersten Felllnetungs - Tagsatzung die auf
den 1. Ju l i 1881 angeordnete zweite exe-
cutive Feilbietung von Amtswegcn auf den

30. J u l i 1 8 8 1
verlegt und die dritte auf den

27. August 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts

^ bestimmt.
K. k. Bezirksgericht Kronau, am Isten

Juli 1881.
(3021—3) sir. Ü495.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom t. l . VezirlSgenchic Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Michael

Mantel von Mertvice die exec. Versteige-
rung der dem Josef Koprivnil von Gioß-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1437 st.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 3<i kä Out
Großdorf bewilliget und hiezu drei Feil»
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10. Augus t ,
dte zweite auf den

10. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

12. Ok tobe r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Uicltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein Wproc. Vadium zu Handen
der «icitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schatznngsprotololl und der
Grundbuchserlract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld, am 18ten
Juni 18U1.
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(2355-2) Nr. 1590.

Bekanntmachung.
Dem Iusef Oergill von Gerdenschlag,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage äo pra68. 1. Apr i l 1881,
F. 1590, des Victor Usländer und Nach-
folger wegen einer Schuld von 990 f l .
ö. W. Herr Peter Persche von Tscher-
nembl als Curator ad acwin bestellt
und diesem der Magsvescheid, womit zum
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf

den 27. Augus t 1 8 8 1 .
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde,
zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
2. Apr i l 1881.

(3221—2) Nr. 6051.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gmlfeld
»ird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Oresnovar von Ponilve die exec. Verstei-
gerung der dem Marcus Mlalar von'
Bründl gehörigen, gerichtlich auf 707 ft.!
geschätzten Realität Supplementsband I,
toi. 469, M g . 1619 ad Steuergemeinde
Bründl, bewilliget und hiezu drei Feil«
bielungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

17. August ,
die zweite auf den

17. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

19. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormitlags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei oe? dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der sicitationscommission zu erlegen hat,
sowic das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextracl können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld. am
2. Juni 1881.

(8823—2) Nr. 48! 5.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolgtr des

Jose f Ka luza von Narein.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Adelö«

berg wird den unbekannten Rechtsnach-
folgern deS Josef Kaluza von Narein
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Thomas Kaluza von Narein die Klage
auf Ausstellung einer Aufhandurkunde be»
züglich der Realität Urb.»Nr. 67, Nuszug-
Nr. 1141 kä Mühlhofen eingebracht, wor,
über zur Verhandlung im ordentlichen
mündUchen Verfahren die Tagsahung auf
den

19. August 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da d«r Aufenthaltsort der Gellaa«
ten diesem Gerichte unbekannt und die»
selben vielleicht aus den l. l. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den l. l . Notar Paul Beseljak in AdelS-
berg als Curator aä actum bestellt.

Die Gellagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit ste allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Weg« einschreiten und
die zu lhrer Vertheidigung erforderten
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Eu»
rator an die Hand zu geben, sich dic aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumesfen haben werden.

K l. Gezirlsgcricht Adelsberg, am 8len
Juni 1381.

(2824—2) Nr. 4813.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts-
nachfolger nach Kaspar K a p e l von

Narcin.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels-

berg wird den unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern nach Kaspar Kapel von
Narein hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Anton Kapel von Nareln die Klage auf
Ausstellung einer Aufhandurlunde ein-
gebracht, worüber die Tagfahtt zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung auf den

19. August 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des § 29 a. G. O. ange-
ordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den l . l. Notar
Paul Beseljal in «delsberg als Curator
aä actum bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit ste allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung «forderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts«
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver«
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am 8ten
Juni 188l .

(3225—2) Nr. 3934.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger des
Valentin R a v n i t a r von Moräutsch,
deS Paul K l o p c i ö von Oberfeld, des
Michael G r o h a r von St . Gotthardt,
des Jakob P o d b e v s e k von Golden-
feld, der Anna T o m a n von slich, des
Thomas S o j c r von Jauchen, des Franz
V r e g a r von Moriiutsch und des Jo-

hann H u m er von Schelodnik.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Egg

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
des Valentin Ravnilar von Moräutsch,
des Paul Klopcii von Oberfeld, des M i -
chael Grohar von St . Gotthardt, des Jakob
Podbevsel von Goldenfeld, der Anna To.
man von Aich, des Thomas Sojer von
Jauchen, deS Franz Vregar von Mo«
räutsch und des Johann Humer von
Schelodnit hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben H, Consorten
bei diesem Gerichte Murt in Vev^r von
Lulowiz (durch Dr . Suppan) die Klage
ä6pri>>65. 21. Mai 1881, Z. 2855, M o .
3650 ft. 12 V« kr. hier eingebracht, wor.
über die Tagsatznng zur g. o. Verhandlung
auf den

20. Augus t 1 8 8 1 ,

vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.
D» der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu lhrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Lonöar von Unterloßes als
Eurator »6 actum bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls M
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Weae einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts,
ordnung verhandelt werden und die Ge.
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, widrigen« sie sich
die aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 17len
Ju l i 1881.

(2358—2) Nr. 1554.

Bekanntmachung.
Dem Johann Primoziö von Tscher-

nembl Nr. 105, unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechts»
Nachfolgern, wurde über die Klage äs
I>ra68. 30. Minz 1881, Z. 1554, des
Johann Skubiö aus Tschernembl Nr. 129
wegen Anerkennung des Gigenthumsrech«
tes Herr Peter Pcrsche von Tschernembl
als Curator aä ucwm bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum mündlichen
Verfahren die Tagsatzung auf den

20. August 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
31. März 1881.

(2828—2) Nr. 7095.

Erinnerung
an Michael Sem on von Martinsbach,
unbekannten Aufenthaltes, respective dessen

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Loitsch

wird dem Michael Aemon von Martins»
bach, unbekannten Aufenthaltes, respective
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern, hie-
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Sezon von Martmsbach
die Klage auf Anerkennung der Ersitzung
bezüglich der Realitäten »ud Urb.-Num-
mer 203/1126 aä Haasberg, Reclf.»
Nr. 50. Urb.-Nr. 63. und Rettf.Nr. 50,
Urb..Nr. 63/a ad Pfarrhofsgilt Reifnlz
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd»
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

12. August 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Anhange des § 29 a. G. O, angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den f. k. Erblauden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Ignaz Gruntar, t. l. Notar in iloitsch,
als Curator k<1 actum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 16ten
Juni 1881.

(2825—2) Nr. 4814.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche Eoa
U r b a n ö i ö und deren unbekannte Er-

ben und Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Aoelebcrg

wird der unbekannt wo befindlichen Eoa
Urbanöiö und deren unbekannte» Erben
und Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Thomas Kaluja von Narein Nr. 48 die
Klage auf Veljührung und Erloschenerllä-
rung der auf seiner Realität Urb.-Nr. 67
ad Mühlhofcn auf Grund drö Schuld-
scheines vom 9. Februar 1847 haftenden
Forderung per 15) st. E. M . rin^elnacht,
worüber zur Verhandlung im ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf

den 19. Augus t 1 8 8 1 . !

vormittags 9 Uhr. hiergerichls mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben!
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
l . t . Notar Paul Beseljat in Adelobera
als Eurator aä »etum. bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zm
rechten Ze i t selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eura-
tor nach den Bestimmungen der Gerichts'
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst belzumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg. am
8. Juni 1881.

(3159 -2 ) Nr. 1774. ^

Exec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Selsenberg 8ud Rectf.-Nc. 755 vorlow<
mende, auf Mart in Paolesiö aus s"»
stouec Nr. 6 veraewährte, gerichtlich aus
466 fl. bewertete Realität wird Über An-
sucheu des Johann Kapelle von Mottling
zur Einbringung der Forderung aus den»
Vergleiche vom 23. April 1880, Z. 2503.
per 142 fl. 50 kr. ii. W. s. A. am

19. August und am
23. S e p t e m b e r

um oder über dem Schätzungswert und ai»
2 1 . O k t o b e r 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichts
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, alN
12. Apri l 1881.

(3156—2) Nr. 1046.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kronau wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Kronau (nom. des hohen t. l. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Thomas
reeto Anton Schwab von Iauerburgtl
Gereuth gehörigen, gerichtlich auf 1737 fi>
62 kr. geschätzten, im Grundbuchc ml Out
Iauerburg «ud Urb.-Nl-. 6 voriommende«
Realität wegen schuldigen 38 fl. 81 l l .
bewilligt und hiezu drei Feilbielnngö-Tag'
sahungen, und zwar die erste auf den

20. August ,
die zweite auf den

17. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 2. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlstanzlei zu Kronau »"lt
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dew
Schützungswert, bei der dritten abcr au<h
unter demselben hintangegelien werdeil wird.

Die Licitationsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtes
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitallonscommission zu erlegen hat»
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grnndbuchseftract können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden-

K.l. Bezirksgericht Kronau. am 2!ste"
Ma i 1881.

(3157—2) ^ r?1047 .

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Kronau wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amles Kronau (uom. des hohen l. l. UrrarS)
die exec. Versteigerung der dem Loren)
Mandelc reete Primus Echeuma von
Aßll"g Nr. 47 gehörigen, gerichtlich «"'
250 ft. geschätzten, im Grundbuche »^
Herrschast Welßenfels sud Ulb..Nr. 6?
vorkommenden Realität wegen aus dew
steueramtlichen Rückstandsausweise ootN
13. Apri l 1880 schuldigen 10 fl. 93 kr.
s. N. bewilligt und hlezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf de"

20 . Augus t ,
die zweite auf den

17. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 2 . O l t o b e r 1 6 8 1 ,
iedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhl'
in der Gerichlstanzlel zu Kronau nw
dem Anhange angeordnet worden, das
die Pfandrealität bei der ersten nnd zw"'
ten Feilbietung nur um oder über de'N
Schätzungswert, bei der dritten aber auw
unter demselben hintangegeben werden wird/

Die Acitatlonsbedingnisse, worna«
insbesondere jeder tticitant vor gemach""'
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Äcitationscommission zu erlegen hat, sow>e
das Schähnngsprotokoll und der Oru«^
buchsextract können in der diesgerlchtl'che"
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kconau, am U M "
Mal 1381.
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(3227-1) Nr. 5060.

Bekanntmachung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Felstrlz

wird im Nachhange zum hiergerichtllchen
Edicte vom 3. I u i ü 1881, Z. 4221,
bekannt nemacht:

Es sei den unbetannlcn Rechtsnach.
folgern des MarcuS, Michael und Josef
Verh. alle ans Schambije, zur Wahrung
ihrer Rechte bei der exec. Veräußerung
der Realität Urb. Nr. 12 ad Herrschaft
Prem Herr Franz Beniger von Dorncgg
Nr. 28 als Curator M kctum bestellt
und demselben der Feilbietungsbescheid
behändigt worden.

K. l» Bezirksgericht Feistriz, am 4ten
Jul i 1881.

(3252—1) Nr. 3780.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Relfniz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Lav»
riö von Traviul die exec. Versteigerung
der dem Michael Turk von Hrib Nr. 16
gehörigen, gerichtlich auf 1980 fi. geschätz.
ten Realität Urb.'Nr. 1274 aä Herrschaft
Reifniz bewilligt und hiezu drei Feilbic-
lungs - Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1ü. Augus t ,
die zweite auf den

16. S e p t e m b e r
und die dritte auf dm

5. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der Ge-
richlslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillcn aber auch unter demfelben hintan-
gegeben werden wird.

Die «icitatwnsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schühungsprotololl mtt der
Grundbuchsextract lönnen in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

k. k. Bezirksgericht Relfniz, am 25sten
Mai 1881.

"(2827—1) Nr. 5105.

Erinnerung
an den Verlafs des minderjährigen Stefan

E e l h a r von Alldlrnbach.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird dem Verlasse des minderjährigen
Stefan Celhar von Altdirnbach htemil
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Stefan selhar von Altdirnbach Nr. 8 die
Klage auf Anerkennung der Ill iquidität
der auf der Rcalilät Urb,Nr. 19 aä Rau<
nach aus den, Uebergabsvertrage vom
29. Jänner 1873 haftenden Entwertignngs-
fordcrung per 150 ft. eingebracht, wo-
rüber dic Tagfahrt zur Verhandlung im
ordentlichen mündlichen Verfahren auf den

19. August 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichls mit dem
Anhange des tz 29 a. h. G. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
l. t. Notar Paul Bcscljak in Adelsberg als
Curator acl acwm bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
bie zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts,
behelfe auch dem benannten Curator an
d e Hand zu geben, sich die aus einer
^erabsiium ling entstehenden Folgen selbst
""zumessen haben werde.
.̂ K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am 9ten

>5uni 1881.

(2790—1) Nr. 3662.

Uebertragung
dritter ezee. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wlrd
hlemit belannt gegeben:

Es sei in der Executionssache des
Jakob Kotnit von Altenmarlt gegen Barlh.
Purl von Bösenberg die mit dem Ne»
scheide vom 26. August v. I . , Z . 6999, auf
drn 21. März l. I angeordnete und sohln
sislierle dritte exec. Fcilbietuug der dem
letzteren gehörigen, gerichtlich anf 600 f l .
bewerteten, im Vrundbuchc Schneebcig
8ud Urb..Nr. 198, Rectf.-Nr. 179 vor.
kommenden RealUät auf den

1 1 . A u g u s t 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 24sten
Ma i 1881.

(3011—1) Nr. 2840.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jakob Bernil

von Millerfeichling die exec. Versteigerung
der der Josef Hirschenfeldcr'schcn Verlass-
masse V6N Mitlcrfeichtlng Nr. 40 gehöri-
gen, gerichtlich aus 300 ft. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Lack «ud Urb..
Nr. 2251, 2471, dann Einl.-Nc. 761
vorkommenden Kaischenrealilat bewilliget
und hiczu drei Feilbietungs-Tagsatznugen,
uno zwar die erste auf den

1 1 . A u g u s t ,
die zweite auf den

12. S e p t e m b e r
un) die dritte auf den

12. O l l o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die kicilalionsbedingnissc, wornach
lnslnsondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werdet.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
25i. April 1881. ^

(2829—1) Nr. 6793.

Erinnerung
an Primus K u n c von Gereuth, Josef
I s t e n i ö von Godowitsch, Johann und
Kajpar L ll l von Holederschiz, Georg
G a b r o v s e t und Lulas P l e s n a r
von Hoteoerschiz, unbekannten Aufenthal-
tes, resp. deren unbekannte Rechtsnach-

folger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte ttoltsch

wird dem Primus Kunc von Grreuth.
Josef Isteniö von Oodowitsch, Johann
und Kaspar 2ut von Holcderschlz, Georg
Oabrovset und Lolas Pksnar von Hole^
derschiz, unbekannten Aufenthalles, resp.
deren unbekannten Rechtsnachfolgern hie»
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Breniiö von Hoteoer.
schiz die Klage auf Verjährt, und Er»
loschenertlärung der für dieselben auf der
Realität Lud Rcclf.-Nr. 516, Urbar
Nr. 190, Rectf.-Nr. 533, Urb.-Nr. 195
aä Loilsch, haftenden Forderungen ein.
gebracht, worüber zur ordentlichen münd»
lichen Verhandlung dir Tagsatzung auf den

1 2. A u g u st 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange de« § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gcfahr und Kosten den Herrn
Karl Puppis von Kirchdorf als Enralor
üä u,«tum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitfch, am 16len
Juni 1331.

(3<i33—1) Nr. 4156.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte in Stein
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer,
amtes Stein (in Vertretung des h. l. l .
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Michael Iez" von Uti l gehörigen, gericht-
lich auf 1656 fl. geschätzten Realität liud
Einl. . N r . 30 aä Grundbuch der Ge-
meinde Buwvica bewilliget und hiezu drei
Fcilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

12. Augus t ,
die zweite auf den

14. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

14. Ok tobe r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die liicitalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anböte ein 50proc. Badium zu Handen der
iiicitalionscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichllichrn
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 26sten
Juni 1881.

(2732—1) Nr. 6081.

Erinnerung
an den unbekannt wo in Amerika abwe«
senden Josef P l u t von Zerouz Nr. 8.

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Johann Stanisa von Omota Nr.12
(als Machthaber de« Jakob Blut von
Omota) die Klage äs prn,68. 7. Juni
1881, Z. 6081, M o . 112 ft. sammt
Anhang eingebracht, worüber die Tag-
satzung auf den

2 0. A u g u s t 1 8 8 1
angeordnet und auf seine Gefahr und
Kosten den Josef Plut von Blutsberg
Nr. 23 als Curator aä kowm bestellt
mit dem, dass der Geklagte zur rechten
Heit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen oder Rechts,
behelfe auch den, benamuen Curator au
die Hand zu geben habe, widrigens er sich
die aus einer Verabsäumung tnlstehenden
Folgen selbst beizuunssen habeil wird.

K. l . Bezirksgericht Mott l ing, am
9. Juni 1881.

(2897—1) Nr. 6994^

Erinnerung
a:, Jakob O o st i s a von Unterloitsch,
Stefan M i h e v c von Martinhrib,
Matthäus N a g o d c von Ecvca, Io»
hann H o l z er von Kirchdorf, Andreas
Anna, Elisabeth, Jakob, Valentin und

Korenz T u r k von Unterloilsch.
Vom dem l. t. Bezirksgerichte ttoilsch

wird dem Jakob Gostisa von Unterloitsch
Stefan Mihevc von Marlinhrib, Mat-
thäus Nagodc von Aevca, Johann Holzer
von Kirchdorf, Andreas, Anna, Elisabeth,
Jakob, Valentin und Korcnz Turk von
Unterloilsch wird hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Marinlo von Kirchdorf
die Klage auf Verjährt- und Erloschen»
krtlärung der für dieselben auf der Rea<
lität »ub Rectf.-Nr. 47, 53, 56, Urb.,
Nr. 1«, 18 und 19 ad Herrschaft loilsch
haftenden Forderungen überreicht, wo<
rüber zur ordentlichen mündlichen Ver»
Handlung die Tagsatzung auf den

2 2. A u g u s t 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
den. Anhange deS § 29 a O. G. angeoro.
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesen, Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwesen,
find. so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gcfahr und Kosten den Herrn
Karl Puppis von Kirchdorf als Curator
kä kctmn bestellt.

«. l. Bezirksgericht «oltsch. am 19len
Juni 1881.

(3131—1) Nr. 2762.

Exec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Sladtgilt

Tschernembl »ud Curr.-Nr. 671 und 672
vorkommende, auf Johann Iun lo aus
Tschernembl vergewährte. gerichtlich auf
180 ft. bewertete Realität wird über An-
suchen der Margareth» Ivec aus Tscher-
uembl Nr. 6, zur Einbringung der Forde-
rung aus dem Vergleiche vom 12. Ju l i
1878. Z.4739, per 100 ft. 0. W. sammt
Anhang, am

26. August und am
3,0. September

um oder über dem Schätzungswert und am
28. O k t o b e r 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 9 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. Juni 1881.

(3063—1) Nr. 3940.

Uebertragung efecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom k- l . Bezirksgerichte Krainburg
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Krainburg die exec. Uebertragungs»
Versteinerung der der Gertraud KoaS von
Michelstelten gehörigen. gerichtlich auf
4800 ft. geschätzten, im Grundbnche der
Herrschaft Michelstetten Urb.-Nr. 79 vor-
kommenden Realität bewilligt und hiezu
eine Feilbictungs-Tagsatzung, und zwar
auf den

24. August 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange über»
tragen worden, dass die Pfandrealitüt bei
dieser Feilbielung auch unter dem Scha-
tzungswerte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin lOproc. Vadium zu Handen
der öicilationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzunysprolololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
19. Mai 1881.

(2826 -1 ) Nr. 5 l04 .

Erinnerung
an den Verlass der minderjährigen Io»

Hanna 6 e l h a r von Alldirnbach.
Von dem l. l. Bezirksgerichte AdelS-

berg wirb dem Verlasse der minderjährigen
Johanna Telhar von Alldirnbach hicmit
erinnert:

ES habe wider sie bei diesem Gerichte
Stefan Lelhar von Altdirnbach Nr. 8 die
Klage auf Anerkennung der Ill iquiditüt
der zufolge UlbergabSveltrageS vom 29sten
Jänner 1873 auf der Realität Urbar-
Nr. 19 kä Raunach haftenden Enlwer-
tigungsforderung per 200 fi. eingebracht,
worüber die Tagsahrt zum ordentlichen
Verfahren auf den

19. August 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Ubr, Hiergerichts mit
dem Anhange des § 29 a. O. O. an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
vlesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l . t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den l. l. Notar
Panl Bescljal ill Adelsbcrg als Curator »ä
u,ct,uiu bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmunge,, der Gerichtsord»
nung verhandelt werden und die Geklagte,
welcher es übrigens freisteht, ihre RechtS-
behelfe auch dem benannten Euralor an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabjäumung entstehenden Folgen selv>l
bcizum'ssen habrn werde.

K. l. Bezirksgericht Adelaberg, an, i "M
Juni 1881.
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aSerlafl bcr Srnfi'fdjeii $8ud)ljanbrung in
Cueblinburg, üorrätfcig in ber SJucfcbanb'lung

Oon (2060) 2-2

3g. to, Äleinma^r & geb. ^amberg
in fiaibadj:

(tjiir Srtoadjfene [ebr niifelicfi):

Pet t̂osdji unb sein
$#!'«$

ober SBeleljrungfn über bic ©csieimniffe bcr
ntenfcölidjcn 9iatur, über l̂jtjfifcfte SJiebc, iUa=
turjtocrf, <3d|i»angcrfd)aft unb c^etic^c ©c

tyeitnniffe.
Con £>r. W l b r e c ö t - ©edjjebnte Wuflaae.

90 fr.
$ t r Streujbanbüerfcnbung 95 fr.

Post-Expeditor.
Beim gefertigten k. k. Postamte ist dio ]

zweite Postexpeditorstello mit 1. Soptomber i
1881 zu besetzen. Bewerber um diese Stolle
haben ihre instruierten Gosucho untor Eo-
commandation an das gofertigte Postamt oin-
zusenden bis 15. Augus t 1881. Gehalt '
monatlich 35 fl. nebst oingerichtoter Wohnung,
Beleuchtung und Beheizung. (3287) 3-2

K. k. Postamt Krainburg.

Schnitt-, Bau- und
Brennholz,

en gros et en detail; alle Gattungen

Band, Sohotter und Steine
sowie auch (3274; 3-3

gelöschter Kalk
aind l o l l l i g f s t zu haben boi

C. Tauzher,
Bežigrad.

Börse-Aufträge
werden Regen geringe Deckuug solidest
aaafefUnrt, besonders ompfnhlo ich als

pnnswürdige

Eapitalsanlage u. Speculation
4proc. ung. Goldrento.

Wien, I , Wipplingerstrasse Nr. 47,
vi9-a-vi9 dor Borso.

Schriftliche Antragen warden umgehend be-
antwortet. (2691) 30-12

EPILEPSIE"
(Fallsucht), heilbar durch den Indischen
Fflanzensaft, der als Specialität, ja als
Unicum boi der Epilepsie mit dem besten
Erfolgo angewendet wird.

l)amit Bofallono werden, wenn sie vior-
bis fünfmal täglich 15 Tropfen auf Zucker
nehmen, schnell und glücklich gehoilt. Solbst
die ältesten und hartnäckigsten Leiden werden
gelindert und endlich ganz behoben.

Zu haben ŽL F l a c o n 2 O 3er. in
den meisten Apotheken Oostorroich-Ungarns,
in Laibach beim Herrn Apothekor Julius
v, Trnköczy und beim Erzeuger Rudolf
Stahl, einer. Apotheker in JiHn.

Weniger als 2 Flacons worden per Post
uicht versendet. (1659) 10

n i l o t l e d e r 3c. 3K. p r l - v i L

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsuug
in Banknoten

4 Tage Kündigung 2*/4 Procont,
8 « 3 „

in Napoleons d'or
30tägige Kündiguug 2 Procent,

3monatliche „ 2y4 „
6 • n 2V. „

Giro-Abtheilung
in Banknoten2'/t Proc. Zinsen auf jeden Botrag,
in Napoleons d'or ohne Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Post, Brunn, Troppau, Loin-
berg, Laibach, Innsbruck, Graz, Salzburg,

Klagonfurt, Agram, Fiume spesenfrei

Käufe und Verkäufe
Ton Devisen, Effecteil etc. »'„ P r o c . Provision.

Coupons-lucasso
Vs Proc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants 41/« Proc. Interessen por Jahr

und V* Proc. Provision per
3 Mouate;

auf EffBOten 6 Proc. Interessen per Jahr bis
zum Botrage von ü. 2000,

ö1/» Proc. Interessen per Jahr
auf höhoro Beträge.

T r i e i t , 1. März 1881. fU23) 21 j

Das Möbel-Album,
ein unentbehrliches Naohaohlagebuoh für Möbelkäufer aller Stände, ent-
haltend 900 vortroffliche I l l u s t r a t i o n e n nebst Preiscourant, ist gegen Post-
anweisung von 2 fl. = 4 Reichsmark = 5 Francs = 2 Rubel franco zu boziehen von

J. G. & L. FRANKL, Tischler md Tapezierer, posom*
Wien, Leopoldstadt, Obere Donaustrasae Nr. 91.

Daselbst reichsto Auswahl von solidon, billigen, ologanton Möboln.

(3261—1) Nr. 4789.

Todeserklärung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Hroßlaschiz

vird im Nachhange zum diesgerichtliche»
Ldicte vom 8. Ju l i 1880, Z. 3791. der
lus Zdenskavas Nr 14 gebürtige, seit
)em Jahre 1843 verschollene Jakob V i -
orich für todt erklärt.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
20. Ju l i 1881.

(3257—1) Nr. 4817.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, dass der in der
Executionssache des k. k. Steueramteö
Krainburg gegen Alexander Zmerzlitar
von Mitterdorf für die unbekannt wo
befindliche Gertraud Zmerzlikar lautende
Nealfeildietungsbescheld Z. 3542 dem für
dieselbe aufgestellten Curator aä ketum
Herrn Dr. Burger, Advocat in Kram-
tiurg, zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
17. Ju l i 1681.

(3255—1) Nr. 4816. !

Belaimtmachllng.
Vom k. t. Bezirksgelichte Krainburg!

ivird bekannt gemacht, dass der in der
Zxecutionssache des k. k. Steueramtes
itlainburg gegen Andreas Evirn lautende
Ncalseilbletungsbescheid Z . 3543 dem
für lh» aufgestellten Curator aä llctum
Herrn Dr. Burger, Aouocatin Krainburg,
zugestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
17. Ju l i 1681.

(3258—1) Rr. 4^)41.

Bekanntmachung.
Vom k. f. Bezirksgerichte Kramburg

wird bekannt gemacht, dass der in der Exe-
cutionssache der minderjährigen Franz
und Peter Mede (durch ihre Vormünder)
gegen Andreas Lahovic von Strochein für
den unbekannt wo befindlichen Tabular-
gläubiger Johann Dolcher lautende Äeal-
feilbietuiujsbescheid Z. 4002 dem für die»
selbcn aufgestclllen Curator li<1 act,um
Herrn Dr. Burger, Aduocat in Krain-
burg, zugestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
21. Ju l i 1881.

(32'59^ 1) Nr. 4885.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, dass die in der
Executionssache des k. k. Steueramtes
Krainburg gegen Anton Bukovnik von
Trata für die unbekannten Rechtsnach-
folger der Tabulargläubiger Anna Aun-
novc, Johann Aukovnil, Gertraud Aukov-
nik, Barthelmä Noä und Johann Prossen
lautenden Realfeilbietungsbescheide Zahl
3544 dem für dieselben aufgestellten Cu-
rator aä acwm Herrn Dr. Burger, Ad-
vocat in Krainburg, zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg. am
20. Ju l i 1861.
(3253—1) Nr. 1818:

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Steil, wird

kundgemacht:
Es habe das k. k. Landesgericht Laibach

mit Beschluss vom 1. Februar 1881, Zahl
721, gegen Johann Kosir von Neumarltl
(Pugled) Nr. 22 wegen Vlödsinnrs die
Curatel zu verhängen befunden, und sei
demselben Valentin Beukovic von Neu-
marktl zum Curator bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 7ten
März 1881.

(3214—3) Nr. 15,126.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Das hohe k. t. Landesgericht in Lai-

bach hat den Franz Peterca, Grundbesitzer
in Sostro Nr. 25, mit Beschluss vom
2. Juli 1881, Z. 4809, als Verschwender
zu erklären befunden.

Laibach, am 9. Juli 1881.

(3178-2) Nr. 7674.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolger!!

der verstorbenen Magdalena Aintovc von
Gereulh wird Jakob Pettovöek von Gcreuth
als Curator ad aotuin aufgestellt und
diesem der Realfeilbietungsbescheid vom
22. M a i 1881. Z. 4314,'zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am 12ten
Ju l i 1881.

(3256—2) Nr. 4942.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, dass der in der Exe-
cutionssache der Franz KuralVjchen Er-
ben (durch Dr. Mencinger) gegen Maria
Konc von Goriöe für den unbekannt wo
befindlichen TabularMnbiger Jakob Ur-
banc lautende Nealfeilbietungsbescheid vom
31. Ma i l. I . , Z. 3852, dem für den-
selben aufgestellten Cnralor lul aclum
Herrn Dr. Burger, Aovocat in Krainburg,
zugestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
iN. Ju l i 1881.
(2712—2) Nr. 2540.

Aufforderung
an die Verlaffenfchafts-

Gläubiger.
Von dem l l. Bezirksgerichte iu Wip-

pach werden diejenigen, welche als Gläu»
bigrr an die Vei lassenschaft der am 13ten
I l l i n 18^1 ad ilUolUulu verstorbenen

l Frau Maria Schnilitz, Gastwirtin und
!Grundbesitzerin in Wippach Hs-Nr . 9,
eine Forderung zu stelleu haben, auf-
gefordert, bei diesem Gerichte zur Dar-
thuung und Anmeldung ihrer Ansprüche
auf den

16. A u g u s t 1 8 8 1 ,

vormittags um 9 Uhr, zu erscheinen oder
bi» dahin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigens denselben an die Ver-
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustünde,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebürt.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am Isten
Juni 1881.

(3286—1) Nr. 2083.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Io r ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen des Thomas

Velikajne von Unteridria die mit dem
Bescheide vom 27. Apri l 1881, Z. 1586,
sistierte Feilbietuna der im Grundbuche der
Herrschaft Wippach «ud Urb.-Nr. 950/98
vorkommenden, dem Franz Pirc von Sad-
log gehörigen, gerichtlich auf 4230 f l .
geschätzten Realität neuerlich bewilliget,
und werden zur Vornahme derselben die
Tagfatzungcn auf den

4. Augus t ,
1. Sep ten lbe r und
6. O k t o b e r 1 8 8 1 ,

jedesmal um 10 Uhr vormittags, Hier-
gerichts mit dem frühern Anhange an«
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Idr ia , am 29sten
Ma i 1881.

(3269-3) Nr. 208s.

Bekanntmachung.
Den Gläubigern der Clementine Se-

ver'schen Concursmasse wird bekannt gege<
ben, dass sie von dem Vertheilungsetit'
würfe bei dem Concurscommisfär tM
oder bei dem Masseverwalter Herrn Dl>
Rosina in Rudolfswert Einsicht und Ur-
schrift nehmen können, und dafs sie ch"
allfälligen Erinnerungen gegen denselben
bis zum

2. Augus t l . I .
entweder mündlich oder schriftlich bei del"
Concurscommissär einzubringen, hieraus
aber in dem Falle, dass Einwendungen
eingebracht werden, zur Verhandlung da<
rüber und Feststellung der Vertheilung
bei der vor dem Concurscommissär auf den

li. August l. I . .
vormittags um 9 Uhr, anberaumten TA
fahrt zu erscheinen haben. § 176 E."'

K. k. Bezirksgericht Ratschach. ""
17. Ju l i 1881.

Der Concurscommissär: Raab m. ?>

(2789—1) Nr. 602.

Reassumierung
dritter e<rec. Feilbietung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Laas wild

hiemit bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des He""

Martin Schwelaer von Alteinnarlt d>e
mit dem Bescheide vom 20. Mär , 1679.
Z. 1954, auf den 1. October l«79 a»'
geordnet gewesene dritte cfec Feilbietunß
der dem Johann Gregorc als V l s i h " ^
folger des Andreas Gregore von P'idob
Nr. 29 gehörigen Realität nud Nr. 64,
Nectf.-Nr. 58 aä Herrschast Schneebe«
im Reassumlerungswcgc „rxerllch auf dt"

1 1. August 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dew
früheren Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht öaas. am 4te«
April 1881.

(3245—1) Nr. 8044.

Einleitung
zur Todeserklärung.

Von dem t. t. staot. .dele«.'vezlrls-
gerichte Rudolfswerl wird hiemlt l,ela»"l
gegeben:

Es sei über Ansuchen des Vtartln
Sm»t von Regersdorf, Maihias GnM
von Hrib, Agnes Vusoiic von Neulube"'
Ursula Nälhel von Unterlast, Ioha»"'
Josef. Maria und Michael Gri l l °°"
Urschnaselo in die Einleitung des M '
fahren« der Todeserklärung des am 1 ^ "
Jänner 1795 gebornen. bereits seit volle"
30 Jahre» verschollenen Johann S'Nl"
von Hrib Nr. l gewilliget und A "
Dr. Johann Skedl in Rudolfswert zum ^
rator dieses Verschollene» bestellt worde«»

Johann Smut wird daher aufgefordert,
bilmen einem Jahre,

b i s 1 6. A u g u s t 1 8 8 2 ,
vormittags 11 Uhr, vor diesem Gerich"
zu erscheinen oder den bestellten Curato
von seinem Leben und Aufenthaltsorte
in Kenntnis zu setzen, widrigen« " ^
dieser Frist über neuerliches Ansuchen i"
seiner Todeserklärung geschritten werbt"
würde.

K. l. stadt.'deleg, Bezirksgericht ^
dolfbwert, am 10. Jul i 1881.

(2361—3) Nr. 199"'

Bekanntmachung.
Dem Martin Iudmö von P " p ^ '

unbekannten Anfenlhaltcs. rUcksichllich desp
nnbelauntei, Nechtönachfolgern, wurde üv
die Klage lw zir^ä. 20. April 18« l . b "
l99<;, der Anna Nooat von Welnoe^
wrgeil Anerkennung des Eicienthrlmsrech ̂
Herr Pclcr Persche von Tschernembl "
Curator n<l ».cwm bestellt und dtt'
der Klugsliescheid, womit zum s " " " " ^ „
scheu Verfahren die Tagsatzung auf

2 0. August 1 8 8 1 , z
vormittag 9 Uhr, hiergerichls angcord"
wurde, zugestellt. ,̂

K. l . Bezirksgericht Tschernembl,
27. April 1881.

Druck und Ver la , von I , . v. «leinma,r « Fed. Vamberg.


